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KREIS GÖPPINGEN
Anonyme Alkoholiker: Treffen mittwochs, 19 Uhr,
Blumhardthaus, Göppingen. Info: (07161) 818050.
Klinikum Christophsbad: Am Donnerstag, 28.
September werden pflegerische, therapeutische,
kaufmännische sowie informationstechnische Beru-
fe im Rahmen der Nacht der Ausbildung von 15 bis 21
Uhr vorgestellt.
Nacht der Ausbildung am Donnerstag, 28. Sep-
tember, von 15 bis 21 Uhr. 34 Unternehmen öffnen
ihre Türen und geben Schülerinnen und Schülern die
Gelegenheit, ihre berufliche Zukunft zu erkunden.
Zentraler Knotenpunkt ist die IHK in der Jahnstraße.
Evangelische Erwachsenenbildung: Sternge-
spräche im Jüdischen Museum in Göppingen-Jeben-
hausen mit Dr. med. Martin Fritz, 28. September, ab
19 Uhr; Anmeldung und Info bei Ev. Erwachsenenbil-
dung Göppingen, Tel. (07161) 9636712 oder erwach-
senenbildung@ev-kirche-goeppingen.de
Katholische Erwachsenenbildung: Meditatives
Tanzen am Freitag, 29. September, von 19.30 bis 21
Uhr, Schlossplatz und Pavillon der evangelischen
Stadtkirche, Göppingen. Anmeldung bis Mittwoch,
27. September, unter Tel. (07161) 9633620 oder keb-
goeppingen.de

BÄDER
Bad Boll: Thermalbad 8-21 Uhr.
Bad Ditzenbach: Thermalbad 9-21 Uhr.
Beuren: Thermalbad 9-22 Uhr.
Eislingen: Hallenbad 9-21 Uhr.
Göppingen: Badearena 6.30-17.30 Uhr, bis 22 Uhr
Vereine.
Heiningen: Voralbbad 8-21 Uhr.

SCHNELLE HILFE
Polizei: Tel. 110. Notfall/Feuer: Tel. 112. Kranken-
transport: Tel. 19222.
Allgemeinärztlicher Notfalldienst an Werktagen
von 18 bis 8 Uhr des Folgetages, freitags von 16 bis 8
Uhr des Folgetages: Tel. 116 117.
Für Aichelberg 18 bis 8 Uhr: Tel. (07021) 19292.
Notfallambulanz der Kinderklinik am Eichert:
Mo-Fr von 18 bis 8 Uhr.
Augenarzt: Tel. 116 117.
Zahnarzt: Tel. 01801 - 116 116
Tierarzt: Täglich von 8 bis 22 Uhr unter Tel. 01805-
843736 (leitet zur diensthabenden Praxis weiter),
aktueller Notdienst unter www.vetnotdienst.de. –
Nur für Kleintiere.
Gasversorgung: Tel. (0800) 6101767.

APOTHEKEN
Notdienste: Burg Apotheke, Hauptstr. 66, 73084
Salach, Tel. (07162) 9460640; Sonnen-Apotheke,
Stuttgarter Str. 1, 73054 Eislingen, Tel. (07161) 815073;
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 19, 73061 Ebersbach/Fils,
Tel. (07163) 3515. – Kostenfreie Auskunft: Tel. (0800)
0022833.

Kurz notiert

In Deutschland gibt es trotz
aller Offenheit einige Ange-
legenheiten, die nicht so ger-
ne thematisiert werden. The-

men, über die keine Gesellschaft
gerne spricht, denn es geht um
das Abscheulichste, was man Kin-
dern antun kann: Gewalt, insbe-
sondere sexualisierte Gewalt an
Kindern.“ EhrlicheWorte von Jo-
sefine Barbaric, Mitgründerin
und Vorsitzende des Salacher
Vereins „Nein, lass das!“, mit de-
nen sie aufrütteln will.

„Schön, dass Sie da sind, sich
auch sensibilisieren lassen möch-
ten und in das Thema eintau-
chen“, sagte Bürgermeister Den-
nis Eberle am Freitagabend bei
der Begrüßung in der Staufer-

landhalle. Eberle betont, dass das
Thema Bildung und Erziehung
auch für die Gemeinde Salach
wichtig sei. „Es braucht Präven-
tion und Aufklärung, die Vermitt-
lung von einem gewissen Selbst-
bewusstsein, das Wissen für die
Kinder, was in Ordnung ist und
was nicht und den Mut, auch mal
nein zu sagen.“

Nicht nur in Kitas und Schule
befasse man sich damit, es gebe
auch außerhalb das „Notinsel-
Projekt der Deutschen Kinder-
schutzstiftung“. Diese „Not-

inseln“ seien im Rathaus, in Apo-
theken, Geschäften oder Arztpra-
xen eingerichtet, hier könnten
sich Kinder melden und Hilfe be-
kommen, erklärt Eberle.

Manuel Doll, Schulleiter der
Staufeneckschule, berichtet vom
positiven Feedback der Kinder,
die am Vormittag das Stück „Tie-
risch gut“ vom Theater „Q-Rage“
sehen konnten. Sandra Hehrlein
und Jörg Pollinger führten meh-
rere Szenen vor, die nochmals die
Stärkung des Selbstwertgefühls,
den Umgang miteinander, Im-
pulssteuerung, Empathie und
Respekt sowie die Vielfalt der

Gruppe und nicht zuletzt die Stär-
ke im Team in den Fokus stellten.

Ganz am Schluss ging Stefan
Bettels, seines Zeichens System-
coach und Erlebnispädagoge,
nochmals intensiv auf das Thema
„Selbstbewusstsein“ ein. Davor
bezeichnete Schulleiter Doll un-
ter anderem die „sozialen Medi-
en als gesellschaftlich-brisantes
Problem“, das seit Beginn der
1990er Jahre Stück für Stück zu-
nehme. Er berichtete von Gewalt-
szenen auf Smartphones – und
dennoch sieht er „Salach als be-
hütet an, im Gegensatz zur B 10
rauf und runter.“

Petra Baumeister, Polizeiober-
kommissarin beim auch für den
Landkreis Göppingen zuständi-
gen Polizeipräsidium Ulm, Refe-
rat Prävention, nannte bei der
Veranstaltung Zahlen und Fakten.
„Im Jahr 2021 wurden 135 Kinder
als Opfer einer Straftat erfasst,
2022 waren es bereits 216 Kinder.“
Unterteilung der Opfer in Ge-
schlechter: männlich 126 (Vorjahr
80), weiblich 90 (Vorjahr 55). Un-
tergliederung der Opferzahlen:
Rohheitsdelikte: 140 Kinder (Vor-
jahr 97), Sexualdelikte: 75 Kinder
(Vorjahr 38), Straftaten gegen das
Leben: 1 Kind (Vorjahr 0).

SozialeMedien als Problem
Kinderschutz Etwa 40 Besucher kamen zu der Veranstaltung „Safety-Kids“ des Vereins
„Nein, lass das!“ in die Salacher Stauferlandhalle. Von Sabine Ackermann

„Tierisch gut“, heißt das Stück des Theaters „Q-Rage“: Sandra Hehrlein (Ziege) und Jörg Pollinger (Hase)
vermitteln Kindern auf spielerische Art Selbstbewusstsein und Respekt. Foto: Sabine Ackermann

„Es braucht Auf-
klärung und das

Wissen für die Kin-
der, was in Ordnung
ist undwas nicht.
Dennis Eberle
Bürgermeister in Salach

Und Ihre
Post?
Leserbriefe erreichen uns
per E-Mail: leserbriefe.nwz@
swp.de, per Fax: (07161)
204-154, per Post: NWZ-
Redaktion, Postfach 1469,
73014 Göppingen, Stichwort
„Leserbriefe“. Bitte geben
Sie Ihren Namen, Ihre
Anschrift und Ihre Telefon-
nummer an. Die Redaktion
behält sich Kürzungen vor.
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Joh. Jeutter, Gärten und Pflanzen
Gärtnerhof imMarbachtal
Schinderhalde 1
73035 Göppingen–Faurndau
Telefon: (07161) 23036
info@gaertnerhof-jeutter.de
www.gaertnerhof-jeutter.de

Herbstmarkt
auf demGärtnerhof Jeutter
am30.September
und 1.Oktober

Markt Traditionell am erstenWochen-
ende im Oktober erwartet Sie das Jeut-
ter-Team zu Vorträgen, Führungen und
einem bunten Programm rund um das
Thema Garten.

Führungen Am Samstag, 30. Septem-
ber und Sonntag, 1. Oktober gibt es Füh-
rungen auf dem Gelände um 11, 13 und 15
Uhr – eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig.

Weinverkostung Am Samstag,
30. September ab 18 Uhr findet eine
Weinverkostung in den Räumen des Be-
triebs statt – eine Voranmeldung ist
notwendig.

Musik Am Sonntagnachmittag sorgen
„Caprice Musette“ von 14 bis 17 Uhr für
eine ganz besondere Stimmung auf
dem Gärtnerhof.

VerkaufDer Verkauf ist am Samstag
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Am Sonntag
ist das Team im Rahmen des verkaufs-
offenen Sonntags von 13 bis 18 Uhr für
die Kunden da.

Azubi-Baustelle Der Jeutter-Fach-
kräfte-Nachwuchs zeigt, was er kann.
Auf der Azubi-Baustelle setzen die an-
gehenden Garten- und Landschafts-
bauer ein Projekt um. Am Samstag kann
man den jungen Leuten von 9 bis 15 Uhr
über die Schulter schauen.

Bewirtung DerWaldkindergarten
Göppingen sorgt für die Bewirtung an
den beiden Tagenmit Kuchen, Kürbis-
suppe und Speisen vom Grill.

Garten und Genuss beimHerbstmarkt
Inspirierende Gestaltungsideen bei Jeutter – Herbstmarkt amWochenende – Verkauf am Sonntag

Pflanzen für die Beete zuhause oder den Balkon, Inspirationen für die Gartengestaltung und ein facetten-
reiches Programmbietet der Herbstmarkt amWochenende bei Jeutter in Faurndau. Fotos: Jeutter

Ein alkoholfreier Aperitif oder
ein gutes Glas Wein, im
Wohlfühlgarten genießen,
das ist Entspannung und Ab-

schalten vom Tag. Der Gärtnerhof
Jeutter kombiniert beides zu einer
einzigartigen Philosophie. Dass
man das Wissen und die Liebe zur
Pflanze nicht nur sehen, sondern
auch schmecken kann, beweist zum
Beispiel eine besondere Weinaus-
wahl, die bei Familie Jeutter im
Gärtnerhof erhältlich ist. „Wir ha-
ben Weine von richtig tollen Win-
zern aus ganz Europa, die auch so-
ziale Verantwortung leben und sich
in vielfältiger Weise für die Gesell-
schaft engagieren“, berichten Ni-
cole und Johannes Martin Jeutter
begeistert. Auf dem Gärtnerhof
gibt‘s aber noch mehr – vom biolo-
gischen Pflanzenschutz über ökolo-
gische Putz- und Waschmittel bis
hin zu langlebigen Gartenmöbeln.
Das große, wohlüberlegt ausge-
suchte Sortiment gilt aber nicht nur
für den Hofladen, sondern auch für
die Pflanzenauswahl – von Samen,

Setzlingen bis hin zu Bäumen ist al-
les dabei. „Wir unterstützen dabei,
für jeden Bedarf etwas Passendes
zu finden“, erklärt Johannes Martin

Jeutter. Die Kunden setzen bei Jeut-
ter auf die Beratung des erfahrenen
Teams. Denn die ganzheitliche Phi-
losophie für biodiverseGärten spie-
gelt sich insbesondere bei der Aus-
wahl der richtigen Pflanzen wider.
„Wir wissen, wie man die Pflanzen
kombiniert – für einen nachhaltigen
und pflegeleichten Garten zu Hau-
se“, erklärt Johannes Martin Jeutter.
Eine hohe Qualität der Pflanzen ist
dabei selbstverständlich – robuste

Kulturen von namhaften Lieferan-
ten und aus der eigenen Aufzucht
sind eine Voraussetzung für eine
spätere Blütenpracht, Obst- oder
Gemüse-Ernte. Insgesamt kannman
bei der richtigen Pflanzenauswahl
viel richtig machen, um viel Freude
mit seinem Garten zu haben.

Garten ist Lebensqualität
„Ein schöner Garten ist Lebensqua-
lität pur“, ist Johannes Martin Jeut-
ter überzeugt. Der sorgsame Um-
gang mit der Natur und den Pflan-
zen ist ein wichtiger Teil der Phi-
losophie des Gärtnerhofs, genauso
wie der respekt- und rücksichtsvol-
le Umgang miteinander. Johannes
Martin Jeutter erklärt: „Die Natur

zeigt uns, dass durch die Artenviel-
falt unddasMiteinander einGleich-
gewicht entstehen kann. Das lässt
sich auch auf unsere Gesellschaft
übertragen und ist ein Grund für
unser gesellschaftliches Engage-
ment.“ So legt Jeutter großen Wert
auf die Ausbildung, um jungen
Menschen einen guten Start ins Be-
rufsleben und eine solide Basis zu
ermöglichen, aufder sie ihreZukunft
errichten können.

„Das Wissen um Pflanzen und
Boden macht nicht nur großen
Spaß – wenn man die Bedürfnisse
seiner Pflanzen kennt, wird auch
die Gartenarbeit einfacher“, weiß
Johannes Martin Jeutter. Dieses
Wissen weiterzugeben, ist für Fa-

milie Jeutter ein ganz wichtiger Teil
des Berufs. Das gilt sowohl für die
Mitarbeiter und Auszubildenden
des Gärtnerhofs als auch für Hob-
bygärtner und Interessierte. Der
Herbstmarkt amSamstag undSonn-
tag ist die ideale Gelegenheit, das
alles zu entdecken.

AusgesuchteWeine, Bio-Produkte, Gartenaccessoires und vieles
mehr gibt‘s im Hofladen bei Jeutter – das ganze Jahr über.

Wir freuen uns auf
viele interessierte

Besucher zum
Herbstmarkt, die Lust
aufGarten haben.
JohannesMartin Jeutter
Inhaber
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